
Institut für Deutsche Sprache (IDS): 1964 als Stif
tung bürgerlichen Rechts gegründet. Das ID S  ge
hört zur Leibniz-G em einschaft und w ird  vom 
B und und  dem Land Baden-W ürttem berg finan
ziert. Sein satzungsgem äßes Ziel ist es, die deut
sche Sprache in  ih rem  gegenwärtigen Gebrauch 
und  in  ih rer neueren  Geschichte zu erforschen 
und  zu dokum entieren, die Zusam m enarbeit mit 
anderen in- und  ausländischen E inrichtungen



ähnlicher Zielsetzung zu pflegen u n d  w issen
schaftliche Dienstleistungen zu erbringen.

Diesen Zwecken dienen die drei Abteilungen 
Gram m atik, Lexik und Pragm atik und  Sprach
gebrauch. Neben zentralen Projekten -  w ie der 
„Gramm atik des Deutschen im  europäischen Ver
gleich", dem lexikographischen Projekt „elexiko" 
oder dem Projekt der Pragm atik „Verstehen in 
der verbalen Interaktion" -  gehört die Erstellung 
und Analyse großer elektronischer Korpora der 
geschriebenen und gesprochenen Sprache zu den 
A rbeiten, m it denen das IDS auch einen Beitrag 
zur w issenschaftlichen In frastru k tu r des Faches 
leistet. H inzu kom m t ein Angebot im  Internet: 
u.a. das K orpusrecherchesystem  „CosmasII", das 
„Archiv für gesprochenes Deutsch",das g ram m a
tische Inform ationssystem  „gram mis" und die in 
dem Portal OWID versam m elten lexikographi
schen Daten. Das IDS veranstaltet eine Jah res
tagung und  publiziert m ehrere Schriftenreihen, 
es gibt die Zeitschriften „Deutsche Sprache" und  
„Sprachreport" heraus.

Internetadresse: w w w .ids-m annheim .de
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